
Fo
to

s: 
Lo

ui
sa

 K
am

ps
ho

� 

Die Zusammenarbeit ist eingebunden in das Pro-
jekt „Partnerscha�  Schule-Betrieb“ der Indus-
trie- und Handelskammer (IHK) Nord West-

falen. Die LEBO GmbH in Bocholt produziert und 
vertreibt Türen und Zargen. Die Produktionspalette 
reicht von der Standardtür über Designtüren bis zu 
Funktionstüren. Für LEBO ist es die erste, für die Me-
lanchthonschule die zweite Partnerscha�  im Rahmen 
des IHK-Projekts. Insgesamt sind in Bocholt bereits 
16 Kooperationen zwischen Betrieben und Schulen 
unter der IHK-Beteiligung.

Bei Betriebsbesichtigungen und im Praktikum ler-
nen die Schülerinnen und Schüler die Arbeitsabläufe 
bei LEBO kennen. Führungskrä� e und Auszubil-
dende stellen ihnen Ausbilungsberufe vor und zei-
gen Karrierewege im Betrieb auf. Eigens dazu wird 
das Unternehmen ein Video produzieren, das dann 
im Schulunterricht eingesetzt werden kann. LEBO-
Mitarbeiter werden den Technikunterricht im Bereich 
Holz um praktische Inhalte bereichern und eine Pro-
jektarbeit der Jugendlichen begleiten. Bei einer Exkur-
sion machen sich die Lehrerinnen und Lehrer einen 
eigenen Eindruck vom Unternehmen und können in 
einem Lehrer-Betriebspraktikum mehr über die Aus-
bildung bei LEBO erfahren.

Den Übergang von der Schule in eine 
Ausbildung erleichtern

Werner Beestert, Berufswahlkoordinator der Me-
lanchthonschule, betont: „Durch die Kooperation soll 
die Berufsorientierung intensiviert, der Übergang von 
der Schule in eine Ausbildung erleichtert werden.“ 
Bei Partnerscha�  Schule-Betrieb geht es aber nicht 
nur um Berufsorientierung. Mit dem Projekt wolle 
die IHK die Unternehmen auch bei der Sicherung des 
Fachkrä� enachwuchses unterstützen, erläutert IHK-

LEBO GmbH 
unterstützt Hauptschüler
Die LEBO GmbH in Bocholt unterstützt die Schülerinnen und Schüler der Melanchthonschule Bocholt, eine 
städtische Gemeinschaftshauptschule, künftig bei der Berufsorientierung. Vertreter von Unternehmen 
und Schule unterzeichneten jetzt den Kooperationsvertrag.

Karrierechancen im dualen 
Ausbildungssystem

„Ziel ist, Schülern die Arbeitswelt so zu zeigen, 
wie es ist – mit ihren Möglichkeiten und auch ihren 
Anforderungen“, erklärt IHK-Projektleiter Johannes 
Wunsch. Viele Jugendliche hätten nur ungenaue Vor-
stellungen von den Karrierechancen im dualen Aus-
bildungssystem und setzten darum vorschnell ihre 
Schulkarriere fort, obwohl ihnen eine Berufsausbil-
dung ausgezeichnete Aussichten biete.

Partnerschaft Schule - Betrieb: Die LEBO GmbH ist Teil des IHK-Projekts

Werner Beestert und Maximilian Löhr unterzeichneten den Kooperationsvertrag

Projektleiter Wunsch: „Der Schlüssel zum Erfolg ist 
das persönliche Kennenlernen: Die Schüler erkennen 
ihre Interessen und das Unternehmen � ndet Talente, 
die es zu fördern lohnt, auch wenn das Zeugnis auf 
den ersten Blick etwas anderes sagt.“

LEBO-Geschä� sführer Maximilian Löhr unter-
streicht angesichts sinkender Schulabgängerzahlen 
die Notwendigkeit, keine Talente unentdeckt zu las-
sen: „Um unser Unternehmen nachhaltig weiterzu-
entwickeln, müssen wir schon heute o� ensiv auf die 
jungen Leute zugehen und immer wieder begabte und 
motivierte Jugendliche entdecken, ausbilden und för-
dern.“ Nur so könne ein Unternehmen wie die LEBO 
GmbH wettbewerbsfähig bleiben, so Löhr. ◀
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